Der Iseo-See – klein und idyllisch
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* Alle Wanderungen mit traumhaften Ausblicken auf Berge und See 

* Blumenpracht im Frühsommer zwischen alpin und mediterran 

* Hotel in Toplage oberhalb des Sees mit Panorama-Pool 

Der Iseo-See liegt zwischen Comer und Gardasee und bildet zusammen mit diesen und dem Lago Maggiore die 4 großen oberitalienischen Seen. Er ist zumindest in Deutschland fast unbekannt und ist doch einer der malerischsten überhaupt. Umgeben von den Südausläufern der Alpen, die im Mt. Guglielmo fast 2.000 m erreichen, bieten gerade die unteren Hanglagen und Gipfel gute Wandermöglichkeiten mit fantastischen Aussichten über den See mit der großen Insel Isola Monte und über die Berge bis hin zu den schneebedeckten Dreitausendern im Grenzgebiet zur Schweiz.
Termin: 05.06. - 12.06.2010 (Leitung: Andreas Happe)

Teilnehmerzahl 14 - 24

Preis: 490,- € (Einzelzimmerzuschlag 80,- €)
SO WOHNEN WIR:
Als guter Ausgangspunkt für Wanderungen fast ohne Transfers liegt Sale Marasino am Ostufer, fast genau gegenüber der Monte Isola. Das Drei-Sterne-Hotel Rotelli hat 30 recht einfache Zimmer, einige mit Balkon und ohne Seeblick, andere ohne Balkon und mit Seeblick. Ausgestattet sind sie mit Telefon, TV, die Zimmer unter dem Dach auch mit Klimaanlage. Das private Bad befindet sich bei einigen Zimmern außerhalb, aber direkt an das Zimmer anschließend. Das Hotel verfügt über einen Tennisplatz (frei) und einen großen Pool mit Liegen, ein Innenrestaurant und eine schöne Außenterrasse für das Frühstück (bei gutem Wetter) und zum abendlichen Sitzen. Das Beste am Hotel ist neben der Küche seine Lage: etwa 50 m oberhalb des Sees gelegen, ruhig und mit tollem Panoramablick.

Eingeschlossene Leistungen:
· 7 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC 

· Halbpension 

· Programm wie beschrieben inkl. Transfers 

· Wikinger-Reiseleitung

PROGRAMM:
Insgesamt 5 Wanderungen unterschiedlicher Schwierigkeit führen wir durch. Die Inselwanderung (s. Wanderbeispiel 1) entspricht mit einer Gehzeit von ca. 3 Stunden bei einem Höhenunterschied von 400 m der 1-2-Stiefelkategorie, eine Gratwanderung (s. Wanderbeispiel 2), die Wanderung auf der antiken Strada Valeriana und die Besteigung des Aussichtsberges Corna Trentapassi (s. Wanderbeispiel 3) ist 2-Stiefel, während die Überquerung der Punta Almana (knapp 1.400 m) nicht wegen der Gehzeit (5 Std.), sondern aufgrund des exponierten Geländes eher 2-3 Stiefel entspricht. Am freien Tag ist ein Ausflug nach Bergamo empfehlenswert oder eine Besteigung des höchsten Gipfels (An- und Abfahrt mit Privat-PKW).
WANDERBEISPIELE:
Monte Isola
Mit der Fähre setzen wir in 5 Minuten über nach Carzano auf der Monte Isola. Über schmale Gassen steigen wir auf, der Weg führt uns zu einem alten Eselspfad, der uns an kleinen Weilern vorbei hinauf zur Kirche bringt. Sie liegt auf dem höchsten Punkt der Insel und bietet eine fantastische Rundumsicht. Der Abstieg erfolgt auf anderem Panoramaweg nach Peschiera, von wo ebenfalls Fähren abfahren (GZ: 3 Std., +/- 400 m).
Traumblicke auf dem Grat
Unsere Wanderung startet auf 800 m Höhe, der markierte Pfad „3 Valli“ führt über einen Grat zur Kirche San Maria del Giogo. Auch von hier genießen wir herrliche Ausblicke. Nach einem Panoramacafé wird der Weg immer schöner, die Aussichten immer freier, und wir besteigen den Wiesengipfel des Rodondone (1.143 m). Danach geht es nur noch bergab, anfangs steil, dann gemächlich (GZ: 5 Std., + 300 m, - 900 m).
In den Felsen des Corna Trentapassi
Die schönste Wanderung startet im Bergdorf Cusato (650 m). Auf einem Wirtschaftsweg geht es hinauf zu einer Pfadkreuzung, wo ein fantastischer Abschnitt beginnt. Über Wiesen und Felsen geht es immer an den Steilklippen entlang bis zum Gipfel des Corna Trentapassi (1.248 m). Die Ausblicke waren bisher schon toll, jetzt sind sie einfach überwältigend. Für den Abstieg gibt es mehrere Varianten. Zurück in Cusato wandern wir nun auf einem schönen Waldweg bis hinunter nach Marone (GZ: 5 Std., + 600 m, - 1.000 m).

HINWEIS:
Viele Termine in die italienischen Alpen und zu den oberitalienischen Seen sind so konzipiert, dass Sie zwei Programme miteinander kombinieren können. Probieren Sie es aus: 2 Wochen an 2 verschiedenen Standorten. 

Eigenanreise

Wikinger Bahnanreise:
Im Zusammenhang mit Ihrer Wikinger-Bahnreise empfehlen wir Ihnen für die innerdeutschen Zubringer unser Bahnspezial. Infos bei Andreas Happe.
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